
Liste 2 
Hierarchische Entsprechungen 

 
I. Die Sirianische Hierarchie: 

 
 

II. Die Solare Hierarchie: 
 

   Der solare Logos 
Die solare Dreieinigkeit 

I. Wille (Shiva) 
Vater 

            II. Liebe-Weisheit (Vishnu)     III. Aktive Intelligenz (Brahma) 
            Sohn                Hl. Geist 
 
 

Die Sieben Strahlen 
 
          = 3 Strahlen des Aspektes 

                 
                  und 4 Strahlen der Attribute 

                    
 
 manifestiert durch die 7 hl. Planeten und die größeren und kleineren Planeten (wie z.B. die Erde), die unser Sonnensystem 

ausmachen, mit ihren Hierarchien. Eine davon ist: 
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III. Unsere Planetarische Hierarchie:  
bestehend aus 105 Mitgliedern, einschl. dem "Herrn der Welt" = Sanat Kumara. Vor ca. 18 Mio. Jahren (in der Mitte der lem. Wurzelrasse) kamen 104 Kumaras 
von der Venus zu uns. Sanat Kumara kam jedoch von der Venus-Kette des Erdplans. Bis heute sind nur  noch  die 3 Buddhas der Aktivität bei uns geblieben. Die 
übrigen 101 Kumaras sind wieder zurückgekehrt zur Venus. 

er Planet. Logos - Sanat Kumara 
Die 3 Buddhas der Aktivität 

I. Wille 
Shiva 

        II. Liebe-Weisheit     III. Aktive Intelligenz 
         Vishnu    Brahma 
 

Die  Widerstrahlung der Sieben Strahlen =  
3 Hauptstrahlen und 4 geringere Strahlen 

 
Die Bereichs-Oberhäupter = Chohans und die Meister auf Den Sieben Strahlen: 

(siehe auch nächste Seite und Liste 3) 
 

I. Der Wille-Aspekt 

Manu 
Regierung 

 
 

 

II. Der Liebe-Weisheit-Aspekt 

Bodhisattva 
Weltlehrer 

z.Zt. führendes Oberhaupt 
der geist. Hierarchie 

Christus 

III. Der Intelligenz-Aspekt 

Mahâchohan 
Herr der Zivilisation 

 
 
 

IV. 

Unterbereich 

von III  

 
 

V. 

Unterbereich 

von III  

 
 

VI. 

Unterbereich 

von III 

 
 

VII. 

Unterbereich 

von III  

 
 

 
El Morya Khan (M.) 

Jupiter 
u.a.  

Kut Humi (K.H.) 
Europäischer Meister 
Djwhal Khul (D.K.) 

u.a.  

Venetianischer Meister 

u.a. 

Serapis 

u.a. 

Hilarion 

u.a. 

Jesus (s. auch  
Christus) 

u.a. 

Rakoczi (R.) 

u.a. 

Vier Grade von Eingeweihten 
Verschiedene Grade von Jüngern 

******************************************************** 
Die auf dem Probepfad Wandelnden 

Die übrige Menschheit 
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I. Das erste planetarische Zentrum      Shamballa      wirkt durch: 
 
 1. Die Sieben Strahlen oder die  Geister vor dem Throne 
 2. Bestimmte große Vermittler 
 3. Die Ratskammer des Herrn der Welt Sanat Kumara 
 
II. Das zweite planetarische Zentrum   die   Hierarchie      wirkt durch: 
 
 1. Die Sieben großen Chohans und deren Ashrams. 
 2. Die neunundvierzig Meister der Hilfsashrams. Der Sollstand von 49 Hilfsashrams ist noch nicht erreicht. 
 3. Die Gesamtheit der Hilfsashrams. 
 
II. Das dritte planetarische Zentrum   die   Menschheit      wirkt durch: 
 
 1. Inkarnierte Jünger aller Strahltypen. 
 2. Die neue Gruppe der Weltdiener. 
 3. Die Gesamtheit aller Menschenfreunde,  Erzieher und Menschen guten Willens. 
 
Die nächste große Generalversammlung der Hierarchie, die alle 100 Jahre stattfindet, wird im Jahre 2025 stattfinden. Dabei wird 
wahrscheinlich der Zeitpunkt für den ersten Abschnitt der Externalisierung festgesetzt. Die heutige Zeit nennt man "Das Stadium der 
Vorläufer". Übrigens, im Jahre 2025 beginnt der 4. Strahl wieder langsam in Aktion zu treten, und einer der aktuell aktiven Strahlen wird 
langsam verschwinden.  
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Zweifaches Leben der Jünger und Meister "auf dem Pfad des Erdendienstes" 

 
Einer der 7 großen Pfade, für die sich die älteren Eingeweihten im Laufe ihrer Höherentwicklung vorbereiten , ist der Pfad des 
Erdendienstes. Dieser Pfad ist mit ungeheueren Opfern verbunden und verpflichtet sie, viel länger Dienst in den 3 Welten (phys., astral 
und mental) zu tun, als es eigentlich normalerweise notwendig wäre. Die Hierarchie bemüht sich auch, den notwendigen Resonanzapparat 
zu "erschaffen", der so beschaffen sein muß, daß die Meister sich auf Erden mit möglichst wenig Schwierigkeiten und Behinderungen 
betätigen können. Obwohl für die Meister eine Astralebene und deren Scheinwelt nicht mehr existiert, müssen sie seltsamerweise jetzt 
lernen, sich auf dieser Ebene zu betätigen, denn diese besteht wirklich für die Menschheit und Tierwelt. 
 
So wie ein Jünger ein zweifaches Leben führen muß, wobei der nach innen gerichtete Teil seines Wesens und Bewußtseins in der Hierarchie 
lebt, und gleichzeitig der andere Teil seines mentalen Reaktionsvermögens sich auf das Leben in den 3 Welten konzentriert, genau so lebt 
und wirkt der Meister sowohl in der Ratskammer des Herrn der Welt als auch gleichzeitig bewußt in den vier Naturreichen (Mineral-, 
Pflanzen-, Tier- und Menschenreich). Mit fortschreitender Evolution wird er sich immer mehr mit der Menschheit befassen, weil diese ihre 
Verpflichtungen gegenüber den drei niederen Naturreichen übernehmen wird. Diese zweifache Aktivität erfordert ein langes und 
spezielles Training. 


